
lungen werden von den im operativen Einsatz stehenden Angehörigen 
der Miliz ausgeführt, die in engem Kontakt mit dem die Untersuchung 
leitenden Untersuchungsführer arbeiten.
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Zu den operativen Fahndungsmaßnahmen gehört vor allem die Verfol­
gung der Verbrecher nach „frischen Spuren“. Eine solche Verfolgung 
muß organisiert werden, wenn das Verbrechen sofort oder bald nach 
seiner Begehung entdeckt wurde und wenn Spuren oder Zeugen vor­
handen sind, die auf Kennzeichen des Verbrechers oder auf seinen 
Fluchtweg usw. hinweisen. Falls erforderlich, werden Diensthunde ein­
gesetzt. Manchmal ist es zweckmäßig, das umliegende Gelände zu 
durchkämmen: einen Park oder Wald, eine Schlucht, Höfe, Keller usw., 
in denen sich der Täter verborgen hält oder wo er die Mordwaffe oder 
die gestohlenen Sachen versteckt haben kann.

Als sehr nützlich kann sich die Befragung von Bürgern erweisen, die 
sich in der Nähe auf halten oder die am Tatort vorbeigekommen sind, 
weil dabei manchmal wichtige Zeugen entdeckt werden.

Handelt es sich um einen Raubmord, so müssen die Stellen, an denen 
die gestohlenen Sachen möglicherweise abgesetzt werden können, beob­
achtet werden: Märkte, Kommissionsgeschäfte sowie Wohnungen von 
Personen, die bereits früher als Hehler überführt wurden. Wenn nötig, 
kann auch die Beobachtung von Bahnhöfen, Häfen, Lagerhäusern usw. 
organisiert werden.

4. Die Aufstellung und Prüfung von Versionen
Im Ergebnis der ersten Untersuchungshandlungen wird es möglich, 
bezüglich aller oder der meisten wichtigen Fakten, die in der Sache zu 
untersuchen sind, die glaubhaftesten Versionen aufzustellen. Unter die­
sen Versionen sind von erstrangiger Bedeutung die Vermutungen über 
Personen, die den Mord begangen haben können, sowie über die Motive 
des Verbrechens.

Die richtige Würdigung der Beweise, die von den Motiven des Ver­
brechens Zeugnis ablegen, hat nicht nur für die vollständige und genaue 
Qualifizierung des Verbrechens Bedeutung, sondern auch für die Be­
grenzung und Einengung des Kreises von Personen, die auf Grund des 
einen oder anderen Motivs das Verbrechen begangen haben konnten. 
Der Praxis sind zahlreiche Fälle bekannt, in denen die richtige Version 
über die Motive des Verbrechens eine entscheidende Rolle für die Ent­
deckung der Personen gespielt hat, die dieses Verbrechen begangen 
haben.
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